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1.	Einleitung	

Konflikte kommen im täglichen Leben sehr oft vor. Ihr Vorkommen scheint 

unabänderlich, da sie sowohl im kleinen Maßstab als auch im großen sehr oft 

anzutreffen ist. Konflikte zwischen Menschen treten sehr häufig wegen differierender 

Interessen auf. Menschen sind nur selten einer Meinung und besonders in demokratisch 

geprägten Gesellschaften ist die Vertretung der eigenen Meinung besonders verankert. 

Durch die Tätigkeit des Studierenden und Verfassers dieser Arbeit in 

Selbsthilfegruppen konnten Konflikte in Selbsthilfegruppen – unterschiedlicher Natur – 

beobachtet werden. Diese Bachelorarbeit entstand aus dem Interesse daran, wie 

Sozialpädagogen / Sozialarbeiter in Selbsthilfegruppen agieren, um auftretende 

Konflikte zu bearbeiten und produktiv aufzulösen, was Konflikte für Sie in 

Selbsthilfegruppengruppen bedeuten, wie häufig und unter welchen Voraussetzungen 

ebensolche häufig auftreten, sowie was die Strategie zur Auflösung eines Konfliktes für 

sie beinhaltet. Konflikte an sich haben auch einen Nutzen – für die teilnehmenden 

Parteien bzw. der involvierten Parteien – der nicht sofort erkennbar ist, der aber bei 

genauerer Betrachtung zu Tage tritt. Auch soll dieser Nutzen Erwähnung finden und in 

der Befragung der Expertin Antworten generieren.  

In dem vom Autor dieser Thesis absolvierten Praktikum bei der Kontakt- und 

Informationsstelle für Selbsthilfegruppen (KISS) in Hersbruck und Nürnberg in Bayern 

kamen Konflikte in Selbsthilfegruppen gelegentlich vor. Die Leitung der 

Beratungsstelle konnte oft diese Konflikte mit den Beteiligten bearbeiten. Doch dem 

Autor genügte dies im wissenschaftlichen Erkenntnisprozess nicht, sodass eine 

genauere Betrachtung in dieser Arbeit notwendig erschien.  

Dafür wird es im Hauptteil dieser Bachelorthesis zuerst relevant sein die wichtigsten 

Begrifflichkeiten genauer zu betrachten im einen theoretisches Fundament für jede 

weitere Betrachtung zu legen. Der Konflikt soll in dieser Arbeit eine zentrale Rolle 

einnehmen und wird deshalb in dieser Arbeit durchgehend Relevanz finden und seine 

Natur, sowohl für Selbsthilfegruppen als auch im Allgemeinen, betrachtet werden. Die 

soziologischen, psychologischen und die sozialpädagogischen Betrachtungsweisen 

sollen ein rundes Bild der Bedeutung des Konfliktes darstellen, wobei sich alle Bereiche 

gegenseitig beeinflussen und sich ihre Theorien ergänzen 


